	


	












7.1.2006

Liebe außerschulische Partner,
ganz freundliche Grüße und Wünsche für ein angenehmes, erinnerungswürdiges Jahr 2006 aus der Johann-Heinrich-Pestalozzi-Schule!
Die Arbeit im zweiten Zeitblock läuft jetzt richtig an, die inhaltlichen und zeitlichen Planungen für den 3. Zeitblock beginnen. Da ist es - nicht nur wegen des Jahreswechsels!- Zeit für einen Dank an alle Beteiligten. Einen großen DANK! Die Rückmeldungen der Jugendlichen sind (fast) durchweg positiv und es gab wunderbare Probleme und Fehler, die den Jugendlichen den Ernst der Sache und ihre Verantwortlichkeit deutlich spiegelten. Alle die sich mit uns auf diese Arbeit einließen wissen ja, dass es hier nicht nur um die Vermittlung inhaltlich/fachlicher Kompetenzen geht, sondern auch um eine Art "Spiegel vorhalten" was die Selbstkompetenz betrifft. Aus diesem Grund nochmals einen Extradank für Rückmeldungen an die Jugendlichen im Sinn der vorhandenen oder nicht vorhandenen Schlüsselqualifikationen und für die prompten Rückmeldungen von Fehlzeiten und "unpassendem" Verhalten. Nur so können wir auch in der Schule reagieren. Meine Rückmeldungen die ich dann den Schülern gebe sind hart für die Jugendlichen (Drögemüllers "Scheine" und die Gespräche sind gefürchtet!)und führen bei ihnen zu ungeahntem Aktivismus ... und bei uns, den Klassenlehrern und mir, auch schon zum Schmunzeln! (nicht weiter sagen!)
So kann ich nur hoffen, dass die Beteiligung am AL-10 Projekt Lebensplanung, dem EISBERGMODELL, zu den erinnerungswürdigen Bereichen des Jahres 2006 gehört.
Herzliche Grüße
Renate Drögemüller
